
Stand 01.07.2023 

Modul: Trauerbegleitung am Arbeitsplatz I: 
Trauerbegleitung in Organisationen 
 
 
Modulnr./-code: 210108100 / TB1 
 

Rheinische  
Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 
Inhalte  Grundbegriffe der Thanatosoziologie: Soziales Sterben; Mortalität und 

Gesellschaft; Sozialgeschichte des Todes; Todesbewusstsein und Todesideologie; 
Hospizbewegung; Euthanasie, Sterbehilfe, Suizid; gewaltsamer Tod. 

 Trauertheorien, Trauerprozesse, Trauerreaktionen, Trauerrituale und die 
Möglichkeiten der Begleitung von Trauernden (Berufsfelder, Institutionen, 
Tätigkeiten). 

Qualifikationsziele Die Studierenden 
 lernen die Grundlagen der Thanatosoziologie kennen und an Beispielen aus 

unterschiedlichen Organisationskulturen und -typen (Unternehmen, Behörden, 
öffentliche Einrichtungen) reflektieren; 

 lernen Methoden und Praktiken der Umsetzung und Implementierung von 
Trauerbegleitung in Unternehmen; 

 können unterschiedliche Organisationsformen und -kulturen unterscheiden, 
analysieren und gestalten, kennen die Praktiken der Trauerbegleitung und ihre 
Umsetzungsmöglichkeiten in Organisationen. 

2. Lehr- und Lernformen 
 
 

LV-Art Thema  Unterrichts-
sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

S Thanatasoziologie dt. 15 2 120 
S Praxis der 

Trauerbegleitung 
dt. 15 2 120 

Für Studierende der Evangelisch-Theologischen Fakultät zusätzlich: 
AS Vertiefende Lektüre -- 1 0 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 
verpflichtend 
nachzuweisen 

KiEx, MagTh: Abschluss Module A1, ST1a oder ST1b, PT1a oder PT1b 
MAET: keine 

empfohlen KiEx, MagTh: Abschluss Grundstudium 
MAET: keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 
 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ 

Wahlpflicht 
Fachsemester 

M.A. Soziologie WP 2 1.-3. 
MAET  Allg. WP 1.-4. 
KiEx, MagTh WP 5.-8. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem 
ECTS 

6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Qualifizierter Seminarbeitrag (Referat oder Protokoll oder Essay), 
30h 

12 LP 

Prüfungen und 
Prüfungssprache 

Schriftliches Portfolio, 30h; dt. 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsaufwand  9. Dauer 
Wintersemester   
Sommersemester        

☒   
☐ 

Winter- und 
Sommersemester 

 
☐ 

360 h 1 Semester 

Modulorganisation  
Lehrende(r) Lehrende des Instituts für Politische Wissenschaft und Soziologie; Abt. Soziologie 

Modulbeauftragte(r) Prof. Dr. Clemens Albrecht 
Anbietende 
Organisationseinheit 

Philosophische Fakultät,  
Institut für Politische Wissenschaft und Soziologie; Abteilung Soziologie 

Sonstiges  
(z. B. Literaturliste) Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen, insbesondere 

Details zu Studienleistungen, Literaturhinweise etc., werden im elektronischen 
Vorlesungsverzeichnis BASIS bekanntgegeben. 
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Die Lehrsprache ist Deutsch. Neben den klassischen Lehrformen (Vortrag, 
Kleingruppenarbeit, Lektüre) werden netzbasierte Lehrangebote zur Vor- und 
Nachbereitung bereitgestellt. 
Für Studierende in Studiengängen der Evangelisch-Theologischen Fakultät umfasst 
das Modul 12 LP; für Studierende in Studiengängen der Philosophischen Fakultät gilt 
deren Modulbeschreibung mit einem Umfang von 10 LP.  

 



Stand 01.07.202301.10.2022 

Modul: Trauerbegleitung am Arbeitsplatz II: 
Religionssensible Trauerbegleitung am Arbeitsplatz 
 
Modulnr./-code: 210108200 / TB2 
 

Rheinische  
Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 
Inhalte  Anforderungen seelsorgerlichen Handelns im Trauerfall in beruflichen Kontexten 

(Dimensionen helfenden Handelns, das sensible Gespräch, Theodizee, Umgang mit 
Schuld, Gelingensbedingungen von Seelsorge am Arbeitsplatz); 

 grundlegende Aspekte von Seelsorge im Trauerfall aus jüdischer, christlicher, 
muslimischer Perspektive; 

 religions-, und kultursensible Formen der Anteilnahme und des Gedenkens im 
Kontext der Arbeitswelt (z.B. Trauerfeiern in Unternehmen, Rituale, Orte der 
Trauer gestalten, Klagemauer, Kondolenzbuch, Trostkoffer (auch für (A)Religiöse). 

Qualifikationsziele Die Studierenden  
 sind sich der Diversität von Erfahrungen von Sterben, Tod und Trauer in 

beruflichen Kontexten bewusst und können religions- und kultursensibel auf diese 
reagieren; 

 wissen um die Vielfalt eschatologischer Vorstellungen in Judentum, Christentum 
und Islam; 

 sind in der Lage, spirituellen Elementen in der Praxis der Seelsorge am Arbeitsplatz 
Raum zu geben; 

 kennen wichtige Konzepte von Seelsorge im Kontext von Trauererfahrungen am 
Arbeitsplatz und reflektieren auf der Basis von Lernarrangements die 
Einsatzmöglichkeiten von Ritualen, Symbolen, Worten, auch kreative Formen der 
Anteilnahme, des Abschiednehmens und Erinnerns; 

 verfügen über interreligiöse und interkulturelle Kompetenzen (Sterbe- und 
Trauerrituale, Bestattungsriten, religiöse Denkmuster) im Dienste einer religions-, 
und kultursensiblen Begegnung und Begleitung Trauernder in der Arbeitswelt; 

 kennen unterschiedliche Definitionen von Spiritualität und können biblische 
Quellen zum Thema im Kontext der Trauerbegleitung anwenden; 

 kennen Vorstellungen vom Jenseits in den abrahamitischen Religionen und 
Kategorien von Transzendenz in den Naturwissenschaften (z.B. in der 
Quantenphysik) und können deren Bedeutung als Hoffnungsbilder und potentielle 
Quellen von Resilienz beschreiben. 

2. Lehr- und Lernformen 
LV-
Art 

Modulteilnr., Thema  Unterrichts-
sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Semester 
[W/S] 

Workload 
[h] 

 
ÜS 210108201  

Theorie und Praxis von Trauerbegleitung im 
Kontext religiöser Diversität am Arbeitsplatz 

dt. 15 2 S 90 

AS Für Studierende der Evang. Theologie: 
210108202 
Lektüre zur Theorie der Trauerbegleitung 
 

-- 1 0 S 150 

AS Für Studierende der Soziologie:  
210108203 
Lektüre zur Theorie der Trauerbegleitung 

-- 1 0 S 90 

Pr 210108204 Einblicke in die Praxis der 
Trauerbegleitung 

-- 15 0 S 120 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 
verpflichtend 
nachzuweisen 

Für Studierende im MA Soziologie: Erfolgreicher Abschluss des Moduls 
„Trauerbegleitung am Arbeitsplatz I: Trauerbegleitung in Organisationen“ oder 
Aufnahmegespräch; 
MAET: keine; 
KiEx, MagTh: Erfolgreicher Abschluss des Grundstudiums oder des Moduls 
„Trauerbegleitung am Arbeitsplatz I: Trauerbegleitung in Organisationen“ 
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empfohlen keine 
4. Verwendbarkeit des Moduls 
 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ 

Wahlpflicht 
Fachsemester 

M.A. Soziologie WP-Bereich 2 3.-4. 
KiEx, MagTh Allg. WP Hs. 5.-8. 

 MAET Allg. WP 2.-4. 
5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 
Studienleistung(en)  Zu ÜS: Qualifizierter Seminarbeitrag (Referat oder Protokoll oder 

Essay), 30h; Praktikum im vorgesehenen Stundenumfang.  
12 LP 

Prüfungen und 
Prüfungssprache 

Schriftliches Portfolio; dt. 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsaufwand  9. Dauer 
Wintersemester   
Sommersemester        

☐   
☒ 

Winter- und 
Sommersemester 

 
☐ 

360 h 1 Semester 

Modulorganisation  
Lehrende(r) Lehrende der Evangelisch-Theologischen Fakultät 
Modulbeauftragte(r) Prof. Dr. Eberhard Hauschildt 
Anbietende 
Organisationseinheit 

Philosophische Fakultät,  
Institut für Politische Wissenschaft und Soziologie; Abteilung Soziologie 

Sonstiges  
(z. B. Literaturliste) Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen, insbesondere 

Details zu Studienleistungen, Literaturhinweise etc., werden im elektronischen 
Vorlesungsverzeichnis BASIS bekanntgegeben. 
Die Lehrsprache ist Deutsch. Neben den klassischen Lehrformen (Vortrag, 
Kleingruppenarbeit, Lektüre) werden netzbasierte Lehrangebote zur Vor- und 
Nachbereitung bereitgestellt. 
Für Studierende in Studiengängen der Evangelisch-Theologischen Fakultät umfasst 
das Modul 12 LP; für Studierende in Studiengängen der Philosophischen Fakultät gilt 
deren Modulbeschreibung mit einem Umfang von 10 LP.  
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